
Am 20.09.2018 fand auf der 
neuen Dachspielfläche des 
Jugendclubs Eastend ein Bas-
ketballturnier statt. Bei der 
Einweihung waren sowohl 
Teams aus anderen Jugend-

zentren des Bezirks zugegen 
als auch der Stadtrat Gordon 
Lemm und Vertreter*innen des 
Bezirksamtes und Quartiers-
managements vertreten. Die 
Fläche, die sich im Programm-

500 Deckel für ein Leben ohne Kinderlähmung

Basketball im Eastend

jahr 2016 erfolgreich für Mittel 
aus dem Baufonds (Programm 
Soziale Stadt) durchgesetzt hat, 
konnte somit würdig einge-
weiht werden. Ab sofort steht 
die Fläche allen Freund*innen 

des Basketballs während der 
Öffnungszeiten des Eastends 
zur Verfügung.
*Tim Becker, eastend-berlin

Mit Blick auf den 25.11.2018, 
dem internationalen Gedenk-
tag der Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen, und den stei-

genden Fällen an häuslicher 
Gewalt in der Region, widmet 
sich die Väterarbeit der pad 
gGmbH dem neuen Schwer-
punktthema „Väterarbeit gegen 
Gewalt“. 
Leben Kinder in einer Fami-
lie, in der es zu Gewalt kommt, 
werden sie automatisch Opfer 
häuslicher Gewalt. Es ist daher 
von großer Bedeutung, mit 
den Eltern, insbesondere den 
Vätern, über die Konsequenzen 

für die Kinder und die gesamte 
Familie in Kontakt zu kommen 
und aufzuklären. Ab Oktober 
2018 können sich betroffene 
Männer montags und freitags 
9-11 Uhr in der telefonischen 
Sprechstunde melden und sich 
beraten lassen. Bei Bedarf wer-
den individuelle Beratungster-
mine vereinbart.
Zusätzlich haben Väter die 
Chance an dem Kurs „Wo hört 
Liebe auf? - Gewaltfreie Erzie-

Wo Liebe aufhört...

hung“ teilzunehmen. Der Kurs 
richtet sich an Väter, die mehr 
über einen liebevollen und 
konsequenten Erziehungsstil 
erfahren und lernen wollen. 
Dieser findet immer Mittwoch 
am 07., 14., 21. und 28. Novem-
ber 2018 von 19 - 21 Uhr im 
FamilienHaus Kastanie, Kas-
tanienallee 55, 12627 Berlin, 
statt. Es wird um Anmeldung 
unter 7229 3594 gebeten.
*Philipp Günther, pad e.V

Foto: pad e.V.

Foto: eastend-berlin
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Das Freilandlabor geht in die Verlängerung

Musik gegen Kälte und Metall für die Ohren

Alles neu 
und schön

Viele Familien, Schulen und 
Hortgruppen kennen und schät-
zen das Freilandlabor in der 
Torgauer Str. 6 schon lange. Neu 
ist bei uns, dass wir dienstags 
und donnerstags jetzt noch län-
ger für Euch da sind. An diesen 
beiden Tagen haben wir bis 17 
Uhr geöffnet und bieten Euch 
damit mehr  Zeit zum Entde-
cken und Erforschen. Ihr könnt 
selbst kreativ werden, mikros-
kopieren oder Eure Sinne tes-
ten. Am Donnerstagnachmittag 
können Gruppen zusätzliche 
Veranstaltungen buchen.
Wir bieten offene Nachmittage 

Langsam wird es kalt in Ber-
lin. Das werden vor allem 
viele tausende Obdachlose 
spüren. Am 13.10., konn-
ten in der Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrich-
tung Eastend-Berlin rund 
150 Metal-Fans bei einem 
Benefizkonzert den vollen 
Musikgenuss mit der Hilfe 
für Berliner Wohnungslose 
verknüpfen.  Der Gewinn von 
1220 Euro wird durch den Ver-
anstalter "whats_left_behind" 
zugunsten der Kältehilfe der 
Berliner Stadtmission einge-
setzt. Bereits im Vorfeld und am 

Dank an die vielen fleißigen 
Helfer, die im Oktober am Frei-
willigentag unseren Kiez ver-
schönert haben. So auch im SOS-
Familienzentrum Berlin, dessen 
Gäste sich jetzt über wunderba-
ren Ostseesand im Buddelkas-
ten, ein neu sortiertes Spielzim-
mer im Café und einen frisch 
gestrichenen Second-Hand-
Laden freuen.
*KH, SOS

an, oftmals am Dienstag, an 
denen ohne Anmeldung mikro-
skopiert oder gebastelt werden 
kann. Es gibt allerdings auch 
feste Veranstaltungstermine, 
häufig donnerstags, an denen 
Familien teilnehmen.
Dienstag 13-17 Uhr, Basteln, 
Mikroskopieren, Sinnesschule
Mittwoch 14-17 Uhr, Umwelt-
klub im Bunten Haus, Hellers-
dorfer Promenade,
Basteln mit Naturmaterialien. 
Weitere Termine des Freiland-
labors auf Seite 4.
*Nicole Ebser, INU

Konzerttag brachten Anwohner 
und Besucher säckeweise warme 
Kleidung, die am Abend vom 
Kältebus abgeholt wurde.
Außerdem fand am 28./29.09. 
zum vierten Mal im Eastend 
das Berlin Deathfest statt. Die 
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Levi Pinfold
Eines Tages taucht ein 
riesiger schwarzer Hund 
vor dem Haus der Fami-
lie Hoop auf. Alle haben 
schreckliche Angst. 
Alle, bis auf die Kleinste. 
Furchtlos öffnet sie die 
Tür und geht nach drau-
ßen – dabei macht sie eine 
ganz und gar erstaunliche 
Entdeckung.
Eine wunderbar illustrierte 
Geschichte über das Fürch-
ten. Und über das Nicht-
Fürchten. Kommt ganz 
darauf an, wie man die 
Dinge betrachtet.
*Katja Nemetz, 
Jugendamt

Hellersdorf-Nord liest!

Der schwarze 
Hund

Hauptorganisatoren des 
Berlin Deathmetal e.V. 
haben erneut Hellersdorf 
Nord als Austragungsort für 
dieses kulturelle Highlight 
ausgewählt. Auffällig war 
wieder, dass von den etwa 
430 Gästen fast die Hälfte 
lange Wege aus Skandina-
vien, Amerika, Russland 
und ganz Europa auf sich 

nahmen. Das Festival war ein 
voller Erfolg und lässt sich als 
ein kulturelles Aushängeschild 
hoffentlich auch 2019 wieder in 
Hellersdorf nieder.
*Tim Becker, eastend-berlin

Foto: Ancst ©Christina Wenig

Im SOS-
Familien-
zentrum 
Berlin 
kann es 
schon bald 
musika-
lisch zuge-

hen. Es ist der Aufbau eines 
Kinderchors geplant. Dafür 
wird allerdings noch ehrenamt-
liche Unterstützung gesucht. 

Wer Zeit und Lust hat, einmal 
in der Woche für ca. 1,5 Stun-
den eine Kindergruppe anzu-
leiten, meldet sich gerne unter 
☎ 56891020 oder per Mail 
kerstin.hartwig@sos-kinderdorf.
de. Auch interessierte Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren kön-
nen sich schon vorab für die 
Teilnahme am zukünftigen 
Chor anmelden.
*KH, SOS

Kinderchor im Aufbau

station urbaner 
kulturen

Noch bis zum 17.11. sind Don-
nerstag bis Samstag von 15 
bis 19 Uhr  im zweiten Teil 
der Ausstellungsreihe KREISE 
ZIEHEN die Bildsammlun-
gen französischer Stadtrand-
Großsiedlungen des Sozio-
logen Renaud Epstein und 
künstlerische Arbeiten des 
von Anwohner*innen und 
Künstler*innen geführten 
Stadtteilforums IDEE 01239 
aus der Großsiedlung Dresden-
Prohlis zu sehen.
Ausgestellt in der station urba-
ner kulturen im Auerbacher 
Ring 41 lädt sie dazu ein, Hel-
lersdorf in einem internati-
onalen Zusammenhang zu 
denken. Wie entstehen Ste-
reotypen von Orten, wie wer-
den sie von außen gesetzt und 
von innen  angenommen und 
weitergeführt? 
*KH, SOS

Foto: www.pixabay.com

Foto: KH
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Weihnachtsmarkt in der Hellersdorfer Promenade

Am 1. Dezember findet von 
14-18 Uhr auf der Hellersdor-
fer Promenade ein Weihnachts-
markt statt. Kommt vorbei!
Dafür wird das QM eine  
Geschenkelotterie organisieren. 
Wir freuen uns, wenn sich viele 
Bewohner*innen mit Aufmerk-
samkeiten beteiligen. Dabei sind 
der Phantasie keine Grenzen 
gesetzt - vom Adventskranz, 
über Socken bis zu Süßigkei-

Aufruf zur Geschenkelotterie 

Trotz besten spätsommer-
lichen Temperaturen traten 
gut 30 Bewohner*innen und 
Akteure aus dem Quartier in 
der Pusteblume Grundschu-
le zusammen, um über ihren 
Kiez zu sprechen. Neben  
vielen alten Gesichtern kamen 
auch neue Bewohner*innen, 
die sich auf das außergewöhn-
liche Format „Zukunftswerk-

statt“ einließen. Es wurde  
kritisiert, geträumt und am 
Schluss klare Forderungen 
für das QM und den Bezirk 
aufgestellt.  
Wichtige Themen für die  
Beteiligten waren: 

•	 Sauberkeit und Sicher-
heit auf Straßen, Wegen und 
Plätzen 
•	 Orte zum Verweilen 

•	 Schule und Kita
•	 Gewerbe und Geschäfte.

Die Ergebnisse der Werk- 
statt werden in einer öffentli-
chen Veranstaltung zu Beginn 
des kommenden Jahres 
vorgestellt. 
Vielen Dank an alle 
Teilnehmer*innen für die 
offenen Worte und den tollen 
Austausch! 

Erfolgreiche Kiezbeteiligung! 
Bericht von der Zukunftswerkstatt „Helle Zukunft - Kiez im Wandel“ Anerkennungs-

Netzwerk Ehrenamt
Ehrenamt würdigen – 
am 21.November findet 
die  Anerkennungsver-
anstaltung unseres Netz-
werkes für ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen aus dem 
Quartier statt.
Mit Kultur und kleinen Über-
raschungen will das Netz-
werk Ehrenamt den ehren-
amtlichen Mitstreiter*innen 
aus den Einrichtungen und 
Initiativen unseres Quar-
tiers Danke sagen. Bei einer 
kleinen Köstlichkeiten wol-
len wir angeregte Gespräche 
führen und uns auf das neue 
Jahr einstimmen.
 

Anmeldung: bis 05.11.2018 
bei Herrn Dr. Brunn: ehren-
amt@pad-berlin.de
oder 0172 3967 436. 
Veranstaltung:  21.11.18 
ab 17.00 Uhr im Haus am 
Beerenpfuhl.

EHREN   AMT
Hellersdorf

NETZ   WERK

veranstaltung 

ten. In Kartons verpackt können 
die Geschenke ab Montag, den 
26. November täglich zwischen 
11.00 und 15.00 Uhr, Donners-
tag bis 18.00 Uhr im Stadtteil-
büro abgegeben werden. Am 
Besten noch drauf schreiben, 
für welche Altersgruppe das 
Geschenk geeignet ist.
Auf dem Weihnachtsmarkt warten 
viele tolle Angebote auf Euch. 

stellt und genascht.
Mit dem neuen Klima-
bildungsprojekt „Es geht 
UmWelt!“ startet ein neues 
Programm für die Nachbar-
schaft. Kreative Workshops 
für Schulklassen sowie AGs 
für alle Altersgruppen in den 
Bereichen Re- und Upcycling 
laden ein, sich mit Klima-
schutz im Alltag zu beschäf-
tigen und gemeinsam etwas 
zu bewegen.  Mehr Informa- 
tion unter www.helle-oase.de

In diesem Sommer hat sich  
das Team der Hellen Oase 
ganz den Insekten gewid-
met und mit Aktionsfonds-
geförderten Workshops über 
Lebensweise und Nutzen der  
Krabbler informiert. Neben 
Honigverkostungen, Basteln 
von Nisthilfen und Pflan-
zung von Bienenweiden kam 
auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz. Aus essbaren Blüten  
und wilden Kräutern wurden 
Salat und Brotaufstrich herge-

Viel los auf der Hellen Oase   
Programm für den Kiez „Es geht UmWelt!“  

GUTSCHEIN

Für ein Getränk am QM-Stand.

QM-Team
Stadtteilbüro 

Hellersdorfer Promenade 17
12627 Berlin

Tel.: (030) 99 28 62 87
Fax: (030) 99 28 62 88

E-Mail: qm-hellersdorf@
         stern-berlin.de

www.helle-promenade.de

Quartiersmanagement
Hellersdorfer Promenade

Immer gut informiert über 
alles was Quartier los ist?! 
Der Newsletter des QMs ist 
die Lösung. Registrieren 
kann man sich auf unserer 
Website!
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Unsere Schule ”Caspar-David-
Friedrich“ beteiligt sich seit 
dem Frühjahr 2018 an der 
Fundraising Aktion für den 
Rotary Club in Deutschland 
“500 Deckel für ein Leben 
ohne Kinderlähmung“. Die 
Kinderlähmung ist eine hoch 
ansteckende Krankheit, deren 
Erreger vornehmlich Klein-
kinder unter 5 Jahren befällt. 
Es müssen überall Impfmaß-
nahmen durchgeführt werden, 
damit alle Kinder auf der Welt 
dauerhaft geschützt werden 
können. Zurzeit gibt es aber 
eine Finanzlücke von über 1 
Millionen Dollar. Die Rück-
kehr des Virus wäre eine Kata-
strophe für alle Kinder dieser 
Welt.
Deshalb engagiert sich unsere 
Schule auf Initiative meiner-
seits, Luca Lars Scheffler,  und 
hat bereits 61.000 Deckel 

gesammelt. Somit konnten 122 
Kinder diese Schutzimpfung 
erhalten.
Rotary und Rotaract Club orga-
nisiert bundesweit die Samm-
lung von Kunststoffverschlüs-
sen. Die Deckel werden an 
Recyclingbetriebe verkauft. 
Der Erlös kommt der Kampa-
gne ”End Polio Now“ zugute. 
Hiermit rufe ich alle Kinder, 
Jugendlichen und Eltern auf, 
sich mit ihren Schulen an 
dieser Aktion zu beteiligen. 
Am Tag der offenen Tür, am 
06.12.2018, stehe ich für wei-
tere Fragen gern zur Verfü-
gung. Ansprechpartnerin:  
Katrine Cremer, katrine.
cremer@berlin.de. Weitere Infor-
mationen und Abgabestellen 
in Ihrer Umgebung finden Sie 
hier: www.deckel-gegen-polio.de
*Luca Lars Scheffler, 
8b CDF-Schule

500 Deckel für ein Leben
ohne Kinderlähmung

yy 05.11. / 15-17 Uhr  
Rechtsberatung durch die RAin Andrea Bredemann            
(Familienrecht, Arbeitsrecht) im AWO-Stadtteiltreff
yy 07.11. / 14.11. / 21.11. / 28.11. 19-21 Uhr 
Väter-Kurs „Gewaltfreie Erziehung“ 
im FamilienHaus Kastanie, Anmeldung ☎ 7229 3594
yy 14.11. / 13.30-15 Uhr 
Wasserwerkstatt für Familien, Wasserexperimente zum Staunen 
im Umweltbildungszentrum am Kienberg
yy 19.11. / 15-17 Uhr 
Rechtsberatung durch die RAin Andrea Bredemann            
(Familienrecht, Arbeitsrecht) im AWO-Stadtteiltreff
yy 20.11. / 27.11. / 15-17 Uhr 
Weihnachtswerkstatt Kerzenziehen und basteln im  
Freilandlabor Marzahn, Anmeldung erforderlich
yy 22.11. / 15-17 Uhr 
Weihnachtswerkstatt Bienenwachskerzen rollen, Gestecke  
basteln, Freilandlabor Marzahn
yy 29.11. / 15-17 Uhr 
Weihnachtswerkstatt Sterne basteln im Freilandlabor Marzahn

Termine

Hörspiel selber machen

Wir suchen noch Kinder und 
Jugendliche, ab 10 Jahren, die 
Lust haben ein Hörspiel selbst 
zu gestalten.  Geräusche sollen 

Erkenntnis aus der Geolino: Wissenschaft-
lich gesehen ist der Kürbis eine Beere, genauso 
wie Melonen und Gurken. Alles sind sogenannte 
Panzerbeeren.

selbst gemacht, aufgenommen 
und in unserem Tonstudio 
mit eigenen Texten zu einem 
Hörspiel komponiert werden. 
Anmelden können sich Inte-
ressierte direkt im Eastend.  
kontakt@eastend-berlin.com.  
Die Termine für dieses Projekt 
werden noch bekanntgegeben 
und sind auch von den Interes-
sierten abhängig.
*Tim Becker, eastend-berlin

Foto: Foto-AG CDF-Schule

Foto: www.pixaby.com

CO2 NEUTRAL
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SOS-Familienzentrum Berlin
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